
Hansmartin 
Schwarzmaier 

'~W' 

• 

Datum der Kooptation 

16. 3. 1989 

Lebensdaten 
;:" 3. 5. 1932 in Tübingen 

Ausbildungsweg 

1951 Abi tur Ulr i ch ­von ­Hu t t en ­Obe r schu le Korntal 
1951/52 Leibniz­Kolleg der Universi tät Tübingen 
SS 1952­SS 1959 Studium der Geschichte, Germanis t ik und Englischen Philologie an den 

Universi täten Tübingen u n d Freiburg i. Br. 
1958 Promot ion (Dr. phil.) Freiburg i. Br. 
1959 Wissenschaftl iche P r ü f u n g fü r das Lehramt an höheren Schulen in Geschich­

te und Englisch 

Laufbahn 

1959­ 1960 

1960­ 1962 

1964 (1.4.) 

1966­1969 
1967 
1969­1985 

Mitarbeiter bei der Kommiss ion fü r geschichtliche Landeskunde in Baden­
Wür t t emberg (Histor ischer Atlas) 
Archivangestellter und Archivreferendar Haupts taa tsarchiv Stuttgart und 
Staatsarchiv Sigmaringen, Ausbi ldung an der Archivschule M a r b u r g 
Archivassessor im Generallandesarchiv Karlsruhe; ab 1. 8. 1964 im Staatsar­
chiv Sigmaringen 
Forschungsauf t rag am Deutschen Histor ischen Inst i tut in R o m 
Archivrat 
Generallandesarchiv Karlsruhe: 
Oberarchivra t 1970, Archivdirektor 1979 
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1985- 1986 Landesarchivdirekt ion Baden-Wür t t emberg in Stuttgart, 1986 Ltd. Archiv­
di rektor 

1986­ 1997 Leitender Archivdi rektor Generallandesarchiv Karlsruhe 
1997 Ruhes tand 

Wissenschaftliche Arbeitsgebiete 

Histor ische Hilfswissenschaf ten einschließlich Hera ld ik und Genealogie, Archivkunde 
u n d Archivgeschichte, Landesgeschichte des deutschen Südwestens im Mittelalter, Badens 
bis zur Gegenwar t , Geschichte Italiens, insbesondere der Toskana im Mittelalter 

Wissenschaftsorganisatorische Aktivitäten 

1975­1985 Vorsi tzender der »Arbei tsgemeinschaft fü r geschichtliche Landeskunde am 
Ober rhe in« 

Seit 1982 im Vorstand, seit 1985 Schr i f t führer und Mitglied des engeren Vorstandes der 
Kommiss ion fü r geschichtliche Landeskunde m Baden­Wür t temberg , Vor­
si tzender des Ausschusses fü r das H a n d b u c h der baden­wür t tembergischen 
Geschichte, seit 1975 Schriftleiter der Zeitschrif t fü r die Geschichte des 
Ober rhe ins 

1986­1996 Mitglied des Stiftungsrates der »Stiftung Kul turgu t Baden­Wür t temberg« 
1986­1996 Mitglied des Unterausschusses fü r das Arch ivprogramm im Bibliotheksaus­

schuß der D F G 

Konzeption und Durchführung von wissenschaftlichen Tagungen und Sektionen 

1980­1985 Tagungen im Rahmen der Arbei tsgemeinschaf t fü r geschichtliche Landes­
k u n d e am Ober rhe in in Karlsruhe 

14.­17. 10. 1997 Gemeinsam mit H e l m u t M a u r e r u n d Thomas Zotz: Tagung des Konstan­
zer Arbeitskreises fü r mittelalterliche Geschichte auf der Insel Reichenau 
über »Schwaben und Italien im Hochmit te la l ter« 

Mitgliedschaften und Ehrungen 

1972 Kommiss ion fü r geschichtliche Landeskunde in Baden­Wür t t emberg 

1997 Festschrift : Bild und Geschichte. Studien zur polit ischen Ikonographie , Fest­
schrift fü r Hansmar t i n Schwarzmaier z u m fünfundsechz igs ten Geburts tag, 
hg. von Konrad K r i m m u n d H e r w i g John , Sigmaringen 1997. 

Biographische Nachweise zur Person 

Archiv u n d Öffent l ichkei t . Aspekte einer Beziehung im Wandel, z u m 65. Geburts tag von 
Hansmar t i n Schwarzmaier, hg. von Konrad K r i m m und H e r w i g John (Werkhefte der 
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Staatlichen A r c h i w e r w a l t u n g Baden-Wür t t emberg Serie A: Landesarchivdirekt ion 
H e f t 9), Stuttgart 1997. 

K ü R S C H N E R 17. A u s g . ( 1 9 9 6 ) S. 1 3 4 6 . 

Politische Ikonographie , Sympos ium ­ Hansmar t in Schwarzmaier z u m 65. Gebur t s tag in 
Karlsruhe, 6. Mai 1997. Protokol l der Arbei tsgemeinschaft fü r geschichtliche Landes­
kunde am Ober rhe in (hektogr.). 

Bibliographie Hansmartin Schwarzmaier 

I. Monographien 
Königtum, Adel und Klöster im Gebiet zwischen 

oberer Iiier und Lech (Veröffentl ichungen der 
Schwäbischen Forschungsgemeinschaft bei der 
Kommission für Bayerische Landesgeschichte, 
Reihe 1: Studien zur Geschichte des Bayerischen 
Schwabens 7), Augsburg 1961. 

Lucca und das Reich bis z u m Ende des 11. Jahr­
hunderts . Studien zur Sozialstruktur einer H e r ­
zogsstadt in der Toskana (Bibliothek des Deut ­
schen Historischen Instituts in R o m 41), Tübin­
gen 1972. 

Movimenti religiosi e sociali a Lucca nel per iodo 
ta rdo­ longobardo e carohngio (Accademia 
Lucchese di scienze, lettere e arti. Studi e testi 7), 
Lucca 1973. 

Die Heimat der Staufer. Bilder und D o k u m e n t e aus 
einhundert Jahren staufischer Geschichte in 
Südwestdeutschland, Sigmaringen 1976. 

Staufisches Land und staufische Welt im Übergang. 
Bilder und D o k u m e n t e aus Schwaben, Franken 
und dem Alpenland am Ende der staufischen 
Herrschaft , Sigmaringen 1978. 

Geschichte der Stadt Eberbach am Neckar bis zur 
Einführung der Reformat ion 1556 (Geschichte 
der Stadt Eberbach am Neckar 1), Sigmaringen 
1986. 

Baden­Baden im f rühen Mittelalter. Die älteste 
schriftliche Uberl ieferung aus den Klöstern 
Weissenburg und Selz, Baden­Baden 1988. 

Von Speyer nach Rom. Wegstationen und Lebens­
spuren der Salier, Sigmaringen 1991. 

II. Herausgebertätigkeit 
Im Auftrag der Kommission für geschichtliche 

Landeskunde in Baden­Würt temberg gemein­
sam mit Meinrad Schaab: H a n d b u c h der baden­
würt tembergischen Geschichte 3: Vom Ende des 

Alten Reiches bis zum Ende der Monarchien, 
Stuttgart 1992; 2: Die Territorien im Alten 
Reich, Stuttgart 1995; 1, 2: Allgemeine Ge­
schichte. Vom Spätmittelalter bis zum Ende des 
Alten Reiches, Stuttgart 2000. 

Im Auft rag der Kommiss ion fü r geschichtliche 
Landeskunde in Baden­Würt temberg: Zeit­
schrift für die Geschichte des Oberrheins , Bde. 
123 (1975) bis 148 (2000). 

Gemeinsam mit H e l m u t Maurer und Thomas Zotz: 
Schwaben und Italien im Hochmit te la l ter (VuF 
52), Stuttgart 2001. 

III. Aufsätze 
Ü b e r die Anfänge des Klosters Wiesensteig, in: 

Z W L G 18 (1959) S. 217­232. 
Mittelalterliche Handschr i f t en des Klosters O t t o ­

beuern. Versuch einer Bestandsaufnahme, in: 
SMGB 73 (1962) S. 7­23; auch in: Ot tobeu ren 
764­1964. Beiträge zur Geschichte der Abtei 
(Sonderband der SMGB 73), Augsburg 1964, 
S.7-23. 

Reichenauer Gedenkbucheint räge aus der An­
fangszeit der Regierung König Konrads II, in: 
Z W L G 22 (1963) S. 19­28. 

Gründungs ­ und Frühgeschichte der Abtei O t t o ­
beuren, in: Ot tobeuren . Festschrift zur 1200­
Jahrfeier der Abtei, hg. von Aegidius Kolb und 
H e r m a n n Tüchle, Augusburg 1964, S. 1­72. 

Zur Familie Viktors IV. in der Sabina, in: Q F I A B 
48(1968)S .64 ­79 . 

Der Liber Vitae von Subiaco. Die Klöster Farfa und 
Subiaco in ihrer geistigen und politischen U m ­
welt während der letzten Jahrzehnte des 11. 
Jahrhunder ts , in: Q F I A B 48 (1968) S. 80­147. 

Das Kloster S. Benedetto di Polirone in seiner clu­
niacensischen Umwel t , in: Adel und Kirche. 
Festschrift für Gerd Teilenbach zum 65. Ge­
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burtstag, hg. von Josef Fleckenstein und Karl 
Schmid, Freiburg - Basel - Wien 1968, S. 280 bis 
294. 

Das Kloster St. Georg in Lucca und der Ausgriff 
Montecassinos in die Toskana, in: Q F I A B 49 
(1969)S.145-185. 

Die Klöster der Ortenau und ihre Konvente in ka­
rolingischerZeit, in: Z G O R h 119 (1971) S. 1­31. 

Der Adel Luccas im 10. und 11. Jahrhundert . Kon­
tinuität und Neuanfang bei den sozialen Ober ­
schichten im Bereich Luccas, in: Q F I A B 52 
(1972) S. 68­89. 

Ein Brief des Markgrafen Aribo an König Arnulf 
über die Verhältnisse in Mähren, in: FmSt 6 
(1972) S. 55­66. 

Bearbeiter von: Klöster bis zum Ende des Investi­
turstreits 1122. Historischer Atlas von Baden­
Württemberg, Karte VIII (mit Beiwort), Stutt­
gart 1973. 

Die politischen Kräfte der Ortenau im Hochmittel­
alter, in: Z G O R h 121 (1973) S. 1­33. 

Gemeinsam mit Joachim Fischer: Bearbeiter von: 
Hochadelsbesitz im 12. Jahrhundert (Zähringer, 
Weifen). Historischer Atlas von Baden­Würt­
temberg, Karte V, 3, Stuttgart 1974. 

Ein Reichenauer Schuldregister des 9. Jahrhun­
derts. Ein Beitrag zum Uberlieferungsproblem 
der Abtei Reichenau, in: Die Abtei Reichenau. 
Neue Beiträge zur Geschichte und Kultur des 
Inselklosters, hg. von Helmut Maurer, Sigma­
ringen 1974, S. 17­30. 

Bruchsal und Brüssel. Zur geschichtlichen Ent­
wicklung zweier mittelalterlicher Städte, in: 
Festschrift für Günther Haselier aus Anlaß sei­
nes 60. Geburtstages am 19. April 1974, hg. von 
Alfons Schäfer (Oberrheinische Studien 3), 
Karlsruhe 1975, S. 209­235. 

Das Königsgut in karolingischer, ottonischer und 
sahscher Zeit. Historischer Atlas von Baden­
Württemberg, Karte V, 2 (mit Beiwort), Stutt­
gart 1976. 

Die Gründungsurkunden der Reichenau. Das 
äußere Bild, in: Die Gründungsurkunden der 
Reichenau, hg. von Peter Classen (VuF 24), Sig­
maringen 1977, S. 9­29. 

Das Ende der Stauferzeit in Schwaben. Friedrich II. 
und Heinrich (VII.), in: Bausteine zur geschicht­
lichen Landeskunde in Baden­Württemberg, 
Stuttgart 1979, S. 113­127. 

Neudingen und das Ende Kaiser Karls III., in: For­
schungen und Berichte der Archäologie des 

Mittelalters in Baden­Württemberg 6 (1979) 
S. 39­46. 

Lörrach im Mittelalter, in: Lörrach. Landschaft, 
Geschichte, Kultur, Lörrach 1983, S. 77­209. 

Die Reginswindis­Tradition von Lauffen. Königli­
che Politik und adelige Herrschaft am mittleren 
Neckar, in: Z G O R h 131 (1983) S. 163­198. 

Die Markgrafen und Großherzöge von Baden als 
Zähringer, in: Die Zähringer. Eine Tradition und 
ihre Erforschung, hg. von Karl Schmid (Veröf­
fentlichungen der Zähringer­Ausstellung, Bd. 1), 
Sigmaringen 1986; 2. Aufl. 1991, S. 193­210. 

Konrad von Urach, Zisterzienserabt und Kardinal­
bischof von Porto: Höhepunkt und Krise des 
zähnngischen Hauses, in: Die Zähringer in der 
Kirche des 11. und 12. Jahrhunderts, hg. von 
Karl Suso Frank, München ­ Zürich 1987, 
S. 64­87. 

Die Gründung des Prämonstratenserklosters Al­
lerheiligen. Ein Beitrag zum Thema »Staufer ­
Weifen ­ Zähringer«, in: Person und Gemein­
schaft im Mittelalter. Karl Schmid zum 65. Ge­
burtstag, hg. von Gerd Althoff, Dieter Geue­
nich, Ot to Gerhard Oexle und Joachim 
Wollasch, Sigmaringen 1988, S. 433­454. 

»Von der fürsten tailung«. Die Entstehung der Un­
teilbarkeit fürstlicher Territorien und die badi­
schen Teilungen des 15. und 16. Jahrhunderts, 
in: B D L G 126 (1990) S. 161­183. 

Das »salische Hausarchiv«, in: Die Salier und das 
Reich, hg. von Stefan Weinfurter 1: Salier, Adel 
und Reichsverfassung, Sigmaringen 1991, 
S. 97­115. 

Schriftlichkeit und Überlieferung. Zu den urkund­
lichen Quellen des Mittelalters aus der Sicht des 
Archivars, in: Heidelberger Jahrbücher 36 
(1992) S. 35­57. 

Dominus totius domus comitissae Mathildis. Die 
Weifen und Italien im 12. Jahrhundert , in: Fest­
schrift für Eduard Hlawitschka zum 65. Ge­
burtstag, hg. von Karl Rudolf Schnith und Ro­
land Pauler, Kallmünz 1993, S. 283­305. 

Die Weifen und der schwäbische Adel im 11. und 
12. Jahrhundert in ihren Beziehungen zum 
Vinschgau, in: Der Vinschgau und seine Nach­
barräume, hg. von Rainer Loose, Bozen 1993, 
S. 83­98. 

Mathilde von Tuszien und ihre Besitzungen in Dei­
desheim, in: Palatia historica. Festschrift für 
Ludwig Anton Doli zum 75. Geburtstag, hg. 
von Pirmin Spieß, Mainz 1994, S. 49­71. 
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Karl Schmie!, 1923-1993 [Nachruf], in: Z G O R h 
142 (1994)S.461-466. 

Die Klostergründungen von Gottesaue und Oden­
heim und das Hirsauer Formular, in: Papst­
geschichte und Landesgeschichte. Festschrift für 
Hermann Jakobs zum 65. Geburtstag, hg. von 
Joachim Dahlhaus und Armin Kohnle, Köln ­
W e i m a r ­ W i e n 1995, S. 195­225. 

Uta von Schauenburg, die Gemahlin Welfs VI., in: 
Weif VI. Wissenschaftliches Kolloquium zum 
800. Todesjahr vom 5.­8.10. im Schwäbischen 
Bildungszentrum Irsee, hg. von Rainer Jehl, Sig­
maringen 1995, S. 29­42. 

Schöpflin und der Karlsruher Hof , in: Strasbourg, 
Schoepflin et l 'Europe au XVIL siecle, publ. 
sous la direction de Bernard Vogler et Jürgen 
Voss (Pariser Historische Studien 42), Bonn 
1996, S. 163­189. 

Die monastische Welt der Staufer und Weifen im 
12. Jahrhundert , in: Von Schwaben bis Jerusa­
lem. Facetten staufischer Geschichte, hg. von 
Sönke Lorenz und Ulrich Schmidt, Sigmaringen 
1995, S. 241­259. 

Baden, in: Handbuch der baden­württembergischen 
Geschichte, Bd. 2, Stuttgart 1995, S. 164­246. 

Reichsprälatenkloster, ebd. S. 546­609. 
Abt Rupert von Ottobeuren (1102­1145) und seine 

Zeit, in: SMGB 107 (1996) S. 299­317. 
Ottobeuren und Marienberg, in: 900 Jahre Bene­

diktinerabtei Marienberg 1096­1996. Festschrift 
zur 900­Jahrfeier des Klosters St.Maria (Schuls­
Marienberg), hg. vom Südtiroler Kulturinstitut, 
Lana 1996, S. 51­70. 

Die neue O r d n u n g im staufischen Hause, in: 
Staufische Stadtgründungen am Oberrhe in , 
hg. von Eugen Reinhard und Peter Rücker t 
(Oberrheinische Studien 15), Sigmaringen 1998, 
S. 53­72. 

Die kirchlichen Verhältnisse im Bistum Konstanz 
um die Jahrtausendwende, in: Menschen Mächte 
Märkte. Schwaben vor 1000 Jahren und das Vil­
linger Marktrecht, hg. von Casimir Bumiller, 
Villingen­Schwenningen 1999, S. 153­169. 

Bernhard von Clairvaux am Oberrhein. Begegnun­
gen und Zeugnisse aus den Jahren 1146/47, in: 
Z G O R h 147 (1999) (= Festschrift für Meinrad 
Schaab) S. 61­78. 

Die Markgrafen von Baden und Verona, in: König 
Kirche Adel. Herrschaftsstrukturen im mittle­
ren Alpenraum und angrenzenden Gebieten 
(6.­13. Jahrhundert), hg. von Rainer Loose und 

Sönke Lorenz im Auftrag des Südtiroler Kul­
turinstituts Bozen, Lana 1999, S. 229­247. 

IV. Schriftenverzeichnisse 
Bibliographie Hansmart in Schwarzmaier 1959 bis 

1996, bearbeitet von Bernhard Müller­Herkert , 
in: Bild und Geschichte (wie in Biogramm), 
S. 375­386. 


